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. XII. Ccsetzgebungsperiode. 

der Abgeordneten Dr. Gruber, :or ~ Sch.leinzer, 

und Genossen 

an den Bund(~sminister für Finanzen und den Bundeskanzler 

betreffend ~'1nlegen von. Listen von. Steuerpflichtigen 

Einem Bericht der Wochenpresse vom 2l.0kt.197o zufolge soll 

ein Erlaß des Finanzministers Beamte dazu aufgefordert b.aben, 

im Diens t der ORF - IIDemokra tisierungskEtlTlpagne tI Kreiskys, 

Listen VO '.1. Steuerpflichtigen f.ll1.zulegen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen (iaher an elen BundHs­

minis ter für Fj.nCL'1.zen folgende 

An fr a g e: 
'. " . ' , 

1.) Wie lautet der Inhalt des .. A.ktenstückes Z1.255. 956-7a/7o ? 

2.) Ist diese ·,{'leisung Ihres Ressorts auf Veranlassung des.' Bundes­

kanzler ergangen ? 

.3.) lfenn ja, in welcher Form hat sich der Bundeskan.zler mit 

Ihnen ins Einvernehmen gesetzt? 

4.) Halten Sie dieses Vorgehen, Beamte in Ihrer Freizeit mit 

der JI..nfertigung von Steuerlisten .zu beauftragen, für ge-. 

setzlich gedeckt ? 

5.) '''elcJfe Kosten sind dem Bund erl'lachsen ? 

6.) Wieviele Namen konnten aufgrund Ihrer Weisung erhol~eIlw'erden ? 

7.) Zu w·e.lchem Zweck ,·,rurden diese Lis ten angelegt ? 

8.) Haben Sie die Absicht, auch nach anderen Gesichtspunkten 

als dem konkret genannten Anlaßfall'Namenslisten von Steuer­

pflichtigen anfertigen zu lassen und 1veiterzugeben.? 
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9.) In lvievie1facher Ausf'ertigung vlUrdel1. diese Listen ers tell t '? 

10 .. ) PalIs mehrere Listena:usfertig'ungen erstellt 1"rurcl0n~ '\vi-l,5 

geschah mit den einze:ünen Aus:fert:Lgungen ? 

11 e) Erfolgte dio Auswertung' durch Beamte der F'inanz'vf.H"\{al tU:i:'J,g 

oder \{urden d:Lese aus Steuerunterlagen stammenden Unter-

lagen von Beamten anderer Ressorts beaJ_~be:Ltet '1 

12.) HaI' Ihr EI:1aß mit der Personalvertretung abgesproc:üen 7 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen darüber hinaus an den 

Bundeskanzler folgende 

A nf rag e: 

lo) Hatten Sie von der 1'leisung des Bundesministers für Fj,nahzen 

Zl. ;2 55.956 - 7a/70 vor1vei terlei tung an die Fi.nanzlandes­

direktionnKenntnis ? 

2.) Wenn ja, erfolgte die Weisung des Finanzministers über Ihre 

Veranlassung ? 

J.) Beruht die Meldung dBr 1vochenpress'9 vom 21 0 0kt.197o, wonac'n 

nun die von Finanzbeamten 11 ausgef'orsch ten" Ste1;lerpflich tigen 

den Kunstvertreter im Auf'sichtsrat des Österreichischen 

Rundfunk '\"ählen dürfen, auflvallrhei t ? 

4.) Wenn ja, auf ,-reIcher gesetzlichen Grundlage beruht die von 

Ihnen und dem Finanzministijr gewähl te Vorgangsweise , Finanz­

beh~rden zur Erstellung von Listen von Steti~rpflicht~gen 

anztn-reisen ? 
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5.) Ln thal ten die genannten Steuerlis teu, bel deren Ers tellung 

laut Erlaß nicht zu untersuchen war, ob ~m Einzelfall die 

Künstlereigenschaft. gegeben j.st oder nicht, alJ.e berufenen 

Persönlichkeiten des kulturellen Lehens, die zu einer solchen 

repräsentativen Auswahl er:forderlich sind ? 

6.) Ni t ,,,elchen Organisa tionen.· aus dem Bereich der Volkshildung 

haben Ihrersej.ts Konsul tationen stattgefunden, um Klarhei t 

zu schaffen; velche Gremien für elie Vorschlagserstattung 

bezüglich des ORF - Aufsichtsratsmitgliedes in Betracht 

kommen ? 

7.) W?nn haben die.se Konsul tationen stattgefunden und wer hat 

daren teilgenommen ? 

8.) Existieren über diese Besprechungen.Protokolle ? 

9.) Sind Sie bereit, dieseProtokol.le den Anf'ragestel.lerl'l Z'I..:.-

kommen zu lassen ? 

100) Werden die Bundesregierung und Ihre Nitglieder das von Ihnen 

propagiert(~ Ziel der sogenannten Demokratisierung der gesamten 

Gesellschaf't auch ,,,ei terhin durch 1'1i ttel, die selbst den r.Iiß­

brauch von Verwaltungsbehörden und -einrichtungen mitein-

schließen, zu err~ichen suchen ? 

In formeller Hinsicht ,.,.ird beantragt, diese Anfrage e;emäß § 73 

der Geschäftsordnung dringlich zu behandeln und dem Erstunter­

zeichner Gelegenhei.t zur Begründung ;2'jU geben. 
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